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Reibschweissen von Holz

Haratallung ran krattschlussignn Va

zwischen Holitellen wird seit dem lahr 2DDO an
Lehrstuhl fur HnlzkonslniktiDnen (IBDIS) dar EPF

ten industriell z B in der Werkzeug- und Automobil teile nut grosssm Anteil an Hjdroiyl Gruppen d e

stucken beruht auf der Erzeugung von Rclbwjltnc, die Drücke ist die Fotmabon solcher Bindungen seht wahr-

zum Anschmelzen der aneinander genebenen Ober- scbeinhch

ch m Verbind g m d in d R gel ahnbeh Fes lassen ch z B mit Hob™ höherer Dichte normaler

ngk igenichaft ftrajt *i das Crundtn al »eise bessere Fesogkeitsergebnusc erzielen alt tu» leich
U chi d der angewandte Re bsch ssverfahr te H karten.2 Die Untersuchungen wurden mit
besteh unWse tbch in der Art d ufeebraebten einer ZufcularTeibschweissrnaschine durchgerührt. Diese

d sein hm Abhangrçkeit derJahmnglage zu einer Behmde-
B h nge Vers ch hen wutd f ei tüi th rmo- ni g o Reibbewcgung Untenuchungen mit linearer
plasusch Kunststoffe twi kel en Anlage eis hwcust Vb rührten zu besseren Fesugkntswciten

und KGhlvorgang liegt deutlich unter einer Minute
Die Untersuchungen haben gezeigt dass die viskose

eine Klebeschicht zu fungieren * Die Adhäsion erfolgt die Schwingung beim Verschweigen einer neuen La
durch Verhängen der KonaHschidit in den Poren m d e schon bestehenden Fugen übertragen wird w
und Hohlräumen der angrenzenden HolzsJruktur wie durch Festhalten des zuletzt verschweissten Brett
rmkrostmkiurelle Analysen gezeigt haben (Bdd 2) Es gesch eht

dung von physikalischen Mechanismen wie Van-der rere Module können parallel geschaltet werden :
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schwoist Weich (Fichte) und Harthofc (Buche. Eiche)
lüst sich gleichennassen in wenigen Sekunden kraft

schlOisig rabinden E

Auflagefiache noch erweitert werden

Anwendungsgebiete diaer Veibindungslcthrat kfinn
ten zum Beupiel die Herstellung von grossfbnnatigen

lie schnelle Verbindungsherjtel
Jung die innerhalb einiger Sekunden erfolg! Die tradi-
Donellea KlEbeveibindungcn bcnoagsi im Veigleich

hen lednjhch aUä Holz und themnsd, «e^nderten,
Holz wos m Bezug auf die Verart^eaitot, die Em-

ipanuig von Lcun und Löfungimitteln und die Recyc-

bnogu
Nachteile aind in da Feuchtebeständigkcit der Vcibin
dung zu sehen Infolge der Sprodigkeir des Fugenmare-
nales tntt ein Vertagen als Resultat der matenalbe-

dingten Schmnd- und Qiielkerrbnnnngen des Holzes

geschwerater KoIzyeibindungcD wohl pneaar im
' ausgeghehenem

Im ^[gleich zum beutigen Stand der Technik liegen die

:, HochleumngsklebilofFe Kleinpio-
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